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Karlsruher
Sonnabends

- 8

Zeitung.
den 2Z Febrna .r

O Z
Mit Rurfürstltch Badischem gnädigstem Privileg !».

Innhalt .. Koburg ; grosser Diebstahl im Herzog ! . MünzCabinet. Wien. Regensburg ; Germersheimcr
und Sobernheimer CassenSachc . Berlin ; Lasorcst bittet in einer Note um Vermittlung Mischen Frankreich
und Rußland . Paris ; Wegnahme eines engl . Kutters Die Engländer nehmen wieder ein reiches spanisches
Schiff . Leuwarden ; Wettlaufen auf Schlittschuhen . Amsterdam . Mantua. Genua. London ; Hr . Pitt und
Lord Melville Stockholm ; Reise der königl. schweb . Majestäten , baldige Zurückkunft. Korfu. Neuyork ;
grosse Feuersbrunst hier und aus der Insel St . Thomas. Vermischte Nachrichten .

Deutschland .
Roburg , vom 8 Febr.

In dem hiesigen Herzog ! . Münzkabinet ist ein grosser
Diebstahl begangen worden , wovon -er Thater noch
nicht entdeckt ist. Unter andern goldnen und silbernen
Münzen wurden entwendet : Eine 50 Dukaten schwe¬
re Medaille vom Fürsten Michael Apasti in Sieben¬
bürgen ; eine 25 Dukaten schwere KronungsMedaille
vom rußischen Kaiser Alexander ; eine KrönungsMe-
daille von 25 Dukaten vom Kaiser P .. » l ; eine von
sZ Dukaten aus die Vermahlung des Markgrafen
Alexander von Anspach mit der Prinzessin» von Co¬
burg ; eine dänische KrönungsMHaille ; 97 Dukaten
schwer , dann eine grosse Anzahl alter Dukaten von
»erschiednem Geprag ; auch andre sehr seltne goldne
und silberne Münzen . Der innere Werth derselben
wird , ihre Seltenheit abgerechnet , auf 20,000 wulden
gerechnet.

Lvien , vom 13 Febr.
Wir erwarten morgen den französischen Großbothschas -

Itt bei brr Pforte , Marschall Brüne . Nach Briefen

von Kvnstantinopcl bedauern , die Türken wehmüthig seine
Abreise ; sie sagen , daß diejenige Politik, die sie bisher'
erhalten hatte , sie nnn verläßt. Und gleich

'
schließen,

unsere Politiker daraus , daß der Türkei eine sVerän-
dcrung bevorstehe , und daß der französische Hof selbst
daraus antragen werde , das Gleichgewicht von Euro '
pa mit den Trümmern der Pforte auszuglcichen.

Regensvurg , vom 15 Febr.
Am 6. d. hielt der reichstägliche evangelische Neli -

gionstheil über die , in der Germcrsheimer und So-
bernheimer Kassensache ani 25. Nvv. v. I . genomme¬
ne Abrede zur JnstruktionsEinholung , Konferenz :
Kurbrandenburg und Magdeburg , Kurbaden , Sach -
senGotha und Altcnbnrg , BraunschweigWolsenbüttel ,
HeffenDarmstadt , Lübeck und Oldenburg , Fulda ,
Corvey ,

°HolsteinGiückstadt , MecklcnburgSchwerin ,
Ratzeburg , Schwarzburg , Wetterauische , Fränkische
und Westphälische Grafen , die Reichsstädte Augsburg
A . E- , Lübeck , Frankfurt, Bremen , Hamburg und
Kursachsen , legten ihre Stimmen ab , deren Mehrheit
dahin geht ; den KapitalienFond der Germersheime ;
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und S .ohcrnhn'mer Kasse als ein Eigcnthum der ge»
stimmte;'. evangelischen Kirchen in DrurMand zu er¬
klären und die jährlichen

"
Zinnsen aiso zu verwenden ,

daß ^ derselben für unro hergeschene Fälle in der Kasse
zurückbehaltcu , von Heu übrigen ^ aber , so lang die
derma ' igen Verhältnisse bestehen , K für dir Bcsoibungs-
Verbcsserirng der Pfarr - und Schuldiencr zu Regcns-
burg , als den Sitz der Nelchsversammlnng , ^ für das
verfallene evangelische Schulwesen zu Wetzlar , als den
Sitz des RcichsKaminergerichts , h für Unterpsalzische
Gemeinden , Kurbadifchen und FärstlichÄiningischen An
Shells , angewendrt werden.

p r e u s s r n,
Berlin , vom 12 . Febr.

Am 22. Ja » , hat der franz . Bothschafter zu Berlin ,
H . Laforest , die erste Note dein prcuf . Kalinet über¬
geben , um Se. Mas. den König von Preussen zum
Vermittler zwischen Frankreich und Rußland aufzufow
den. Alle vorhergehende Aeusscrungcn über diesen Ge,
genstand waren franz . Seits blos mündlich geschehen ,
und eben so preuf . Seits . Auf wiederholtes Verlan¬
gen erfolgte nun vbige Ervfnung schriftlich. —

F r a r e t W,
Parts , vom 15 Febr .

Gestern hat der Pabst das Konservatorium der Kün¬
ste und Handwerke besucht.

Ein Schreiben aus Lyon vom y. - . enthalt folgen,
den : Die neulich hier angekvmmenen Truppen werden
bis zu weitern Befehlen bey uns bleiben. Am 6 . d.
sind sie durch 150 Mann von der zur kaiscrl. Garde
gehörenden Elitengensd 'armerie , mit 8 LWers , fer¬
ner durch ZZO Grenadiere zu Pferde von der nämli¬
chen Garde , und am 8 d. durch roZ Mann von dem
7. Bataillon des Artillerietrain mit 197 Pferden ver¬
mehrt worden . Morgen , Sonntags , wird über alle
diese Truppen , so wie über die hiesige Besatzung ,
durch den Prinzen Bcauharnois , auf dem Platze Bno-
»aparte , Revue gehalten werden.

In der Gegend von Mahon ist kürzlich durch ein
franz . Schiss ein engl. Kutter genommen und verbrannt
worden , nachdem die Besatzung vorher in Sicherheit
gebracht worden war. Dieser Kutter hatte Depeschen
für Lord Nelson an Bord.

Der Vizcadm . Verhuel , den man im Haag erwan
tete , ist von hier mit andern Befehlen abgegaugen.
Er befindet sich jezt zu Dünkirchen / wo er das Kom¬
mando der Flvkille wieder übernommen hat.

Ein Offizier , der kürzlich aus Bou 'ognr in Lilie an¬
kam , versicherte, daß 502 Kanonierschaluppen segelfcrtig
lägen ; er habe selbst geholfen, Lebensmittel und Kricgs-
inunitiou an Bord der Schiffe zu bringen.

Paris , vom 17 Febr.
Zu Bordeaux Hst man durch die Post von Bajonue

vom 8 . die Nachricht erhalten , daß die Engländer aber¬
mals ein aus Südamerika zurükrehrenSts spanisches
Schiff , das nebst piiier reichen Ladung von Kolonial«
waaren, 200,022 schwere Piaster an Bord hatte , ge¬
kommen haben .

Holland .
Leuwarden , vom 9 Febr.

'
Den 1 . und 2. d. chatte das berühmte Wettlaufen

aus Schlittschuhen hier Statt . Rur Frauenzimmer
sind , um den Preiß zu erringen , zugelassen worden.
Derselbe bestund in goldncm Schmuck von großem
Werth . In Gegenwart vieler tausend Zuschauer be¬
gannen rz2 Frauen und Mädchen beym gegebnen Zei¬
chen ihren Lauf. Den ersten Preiß erhielt Katharina
Pieters , 22. Jahre alt , und den 2tcn , Jeanette ,
Wybas , ein junges reizendes Mädchen von 16 Jah¬
ren . Die Heyden siegreichen Schönen hatten die Lauf¬
bahn von ohngefähr 2 Meilen in 18 bis 19 Minuten
durchlaufen. Im Triumph wurden sie nach dem Stadt¬
haus geführt,

Amsterdam , vom iz Febr.
Man vernimmt , daß die Scemagazine des Texels

aufs Nene approvisionirt werden . Man liest auch in ,einer unsrer Zeitungen , daß der hiesige Marinekommis-
sär , auf Einladung des Obcrgenerals , Befehl bekom¬
men hat , die nöthigen Maaßregrln zu nehmen , daß
alles , was zur Expeditionsffottille vom Texel gehört ,
in complcten Stand gesetzt werde.

Italien .
Mantua , vom 7 Febr.

Hier werden Anstalten getroffen , um 6 Bataillon-
Infanterie , nnd eine Eskadron Kavallerie unterzubrin -
geu , die übermorgen emtreffen sollen. -

.Diese Truppen
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'
r italinischen Nepuklik waren bisher im Königreich

Neapel bei der französische !! Armee gestalten , und sind
wahrscheinlich dazu bestimmt , um bei der bevorstehen¬
den KrvMlg in Mayland als Besatznug zu dienen. Ge¬
neral Mainoni kommandirt dieses Korps.

Genua , vom 7 Febr.
Wahrend man hier die Nachricht haben will , daß

die Flotte von Toulon wieder in diesen Hafen eingc-
iauftu sey , versichern zu Mailand aiigekommenc Briese
aus Rom , nach Aussage eines durch diese Stadt geeil¬
ten franjvs. Könners , diese Flotte sey vsr Neapel er¬
schienen , und beschäftigt , io,000 Mann unter den
Befehlen des Gen. Laurlston ans Land zu setzen.

England
London , vom 6 Febr .

In einem Oppositiousblatt ließt man heute folgen¬
des : „ Hr. Pitt hat im Lauf der vorigen Woche an
den König geschrieben , um dem Vertrauen Sr . Mas .
dessen er unter den gegenwärtigen Umstanden so sehr
bedarf , sich zu empfehlen. Wahrend der ganzen Zeit ,
M der König sich in der Stadt aushielt , ist Hr . Pitt
zu

^kcincr Audienz zugelassen worden . Lord Mclville
hat Se . Maj. öffentlich gesehen z die Unterredung hat
aber nicht über Z Minuten gedauert ; er war verfloß«
new Frntag in der Assambler bcy der Königinn , und
dort war cs auch ! wo Lord Meiville dem König das
Auslaufen der Flotte von Rochesort bekannt machte»
Seit 9 bis 10 Tagen haben weder Hr- Pitt , noch
Lord Mclville mehr Sr . Maj. ihre Ehrerbietung in
den Kabinetskonseils zu bezeugen Gelegenheit gehabt.

Vorgestern wclr eine lebhafte Diskussion in dem Un¬
terhaus , aus Aulaß der Bemerkung der Herren Grcy
und Fox , daß die in Beziehung auf unsre Streitig¬
keiten mit Spanien vsrgelcgten Papiere nicht vollstän¬
dig seycn.

Schweden .
Stockholm , vom Z Febr.

Ihre königl. Majestäten hake » auf Ihrer Reise
durch die schwedischen Provinzen eine so allgemeine ,
ausserordentliche Freude über ihre Rückkehr bemerkt ,
welche Sie seh gerührt hat. Wenn Sie . sich noch
vep eiilgetretner AbendDämmerung unterwegs befanden,

waren die Landstraßen durch große Holzstöße erleuchtet
und die Häufler der Landieute illuminirt .

Das Militär in hiesiger Hauptstadt beeifert sich )
Ihren Majestäten Meist seine Freude über die glückli¬
che Rückkunft zu erkennen zu geben. Der Chef des
ersten GardcNegiments, Graf von Möruer , ist naH
Strömsholm gerecht, , .um den Tag >» erfahren , an
welchem das hiesige Militär ein Fest zu Ehren Ihreü
Majestäten geben kann.

Die hiesige sogenannte Socictat , welche aus Ofsi-
ciers . hohen CivilBeamren und dem Korps diploma¬
tique besteht , hat zu Fcyer der Rückkehr Ihrer Mä »
zesläten eine ansehnliche Summe bestimmt , welche ver-
muthlich zum Besten ei .--.er nützliche » Anstalt verwandt
werden wird.

Die hiesige Bürgerschaft hat ebenfalls zu Fcyer der
Rückkunft unsrer theuersten Königs - Familie eine
Summe von nicht weniger als iüd6e> Rthlr . zr ßl. ,
oder 1 Tonne Goldes zur Errichtung einer ArmenAn-
sialt bestimmt.

Morgen treffen Ihre Majestäten M Staket , einem
Landguth des Präsidenten , Grafen von Ugglas , und
übermorgen zu Haga ein , wo die königl. KiiiderIhre
Durchl. Eltern empfangen.

Der Oberst Cardell ist hier aus Stralsund ange-
kommcn , so iwe der ObcrstLieutenant , Baron vo »
Lagerbjelke, welcher die königl. Nacht Amadis komm««»
dirt hat.

Mit dem i . April erhält unsre ganze Armee Fedet-
büsche von neuer Farbe.

Die Kälte ist hier jetzt bis auf sZ. Grad gestiegen .
Verschleime Kaufleuw zu Hamburg haben für die

Abgebrannten zu Gvthenburg noch nvo Mk. gegeben.
Za Stäket , dem Landguth des Grafen von Ug¬

glas , wird morgen der Namenstag der Königinn ge»
feycrt.

Bey der Ankunft Ihrer Majestäten z» Iönköping
wurden dw Pferde vom Wagen von der Bürgtt»
schaft ausgespannt und derselbe nach Hochstdero Quar¬
tier gezogen .

Amerika .
Rorfu , vom r Febr.

Ein englischer Brik hat in dem. Kanal von .Korfu
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rin Schiff , das unter russischer Flagge segelte , ange -
yalleu. Bald daraus sah er sich genöthigt , in den Ha¬
fen von Korfu einzuiausen Nun erhoben sich Reklama¬
tionen von Seiten des ruff. Konsuls. Dieselben wur¬
den dahin entschieden , daß die Ladung verkauft , und
der Erlös , bis zur schlüßlichen Entscheidung über die
Rcchkmäßigkett der Prise , hinterlegt werden soll. Der
Kapitän des genommenen Schiffes behauptet , in Ver¬
letzung des Gebiets der 7 Inseln - Republik , genommen
worden zu seyn .

New - Hör? , 00m 26 Der.
Eine schreckliche Fcuersbrnnst Hat einen Theil unserer

Stadt in einen Aschenhausen verwandelt . Das Feuer
brach in einem Hause in Front Street aus , und hat»
te sich durch ganz Wall Streek verbreitet . Es hat 40
Häuser oder Magazine , und sür mehr als eine Mill .
Dollars an Maaren verzehrt . Da das Wasser niedrig
war , so wurden durch das Feuer mehrere Schiffe be¬
schädigt ; eine span. Chaluppe und eine Brigg sind dem
Wasser gleich abgebrannt. — Dir Nachricht von der
Feuersbrunst auf der Insel St . Thomas am 22 Nov.
hat sich leider bestätigt. Der durch einen Ncgerjungen
daselbst in einem Packhause verursachte Brand hat in
Zeit von 4 Stunden 400 Gebäude in die Asche gelegt.
Der Werth der durch die Flammen verbrannten Gü¬
ter wird auf 7 Mill . Pf. Sterl . gerechnet. Eine große
Anzahl Menschen büßten dabcy ihr Leben ein . Man
hat schon viele Körper aus dem Schutt geholt , nnd
rs werden noch viele Menschen vermißt.

vermischte Nachrichten.
Nach Berichten aus Monaco, im franz. Departement

Seealpen , hat sich dort , nach einem langen anhalten¬
den Regen , am 32 Jan. d . I . Morgens eine beträcht¬
liche , mit 420 der schönsten Lei - » ub Johannisbrot
Daumen besetzte , Erdstrcckc plötzlich von dein Unttrbo-
deu losgemacht , un ' ist mir Bäumen , FUze» und Er¬
de schnell in das Meer hinabgerutscht . Auf der Stelle ,
woranf der Seefahrende sonst die schönste Fruchtbar¬
keit crl- iickU , sieht er jezt Zerstörung .

Unfern Flvrac, im franz . Departement Lozere , ist am
27 . Jan d I . Abends zwischen 5 nnd 6 Uhr ein un-
geheures Felsensiück in das Dorf Lt Laurent auf ein
Haus herabgefallen. Die Frau und 1 Kind wurden

unter dem Stein zerschmettert ; und z andere Perso¬
nen schwer verwundet .

vermischte Nachrichten.
Ganz zuvcrläßth ist es , heißt es in öffentlichen Blät

tcrn , baß in diesem Augenblicke die Kabinetter der
großen Machte von Europa sich in großer Gährung
befinden , und daß dieselbe entweder den Frieden auf
dem festen Lande ans mehrere Jahre sichern , vielleicht
auch den Kampf zwischen Frankreich und England endi¬
gen , oder einen ausgebreiteten Krieg hcrbeisührcn wer¬
de» . Wird man über die Grundsätze , tiach welchen die
europäische Türkep gethcilt werden soll , und nach w »b
chen dann andere Machte gerechte Entschädigungen er¬
hallen müssen , einig , so wird wohl das drohende Un-
gewitter sich jettheile ».

Larlsruhe. Seiler Gaum ist gesonnen einen Lehr-
Jnngeii von guter Erziehung aufzunehmen . Das Nä¬
here ist bey ihm zu erfahren .

Larlsruhe. (Versteigerung) Alls künftigen Mitt¬
woch den 27 dieses , werden in dem zwischen Durlach
und Rintheim liegenden Herrschaft ! . Hccgwäldlc und
StorrenAeker etiich hundert eichene BauStamme mit
dem Asthoiz , an den Meistbietenden versteigert werden,
und wird diese Versteigerung früh um 8 Uhr ihren An¬
fang nehmen. Larlsruhe den 2vten Febr 1825.

Kursürstl . Lbersorstamt.
Mühlburg. ( ZugPferdeVersteigsruP . ) Bei der

CrappFabrick Mühiburg , werden aus Montag denn .
Mer; wieder 16 Stück ZugPferde in öffentlicher Stei¬
gerung nm baare Bezahlung verkauft werden ; wozu
sich die Liebhabere Nachmittags um 2 Uhr einfindeu
wollen. Mühlburg , den 16 Febr. 1825.

Ball - Anzeige .
Dienstag den 26 Febr . wird der letzte masguierte

Ball oder Redoute im Hostheater - Saal gehalten .
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